
Baden im Holzmühleweiher wieder möglich
 

Seit der Badesaison 2021 wird vom Baden im Holzmühleweiher bei Vogt abgeraten, da seither die Badegewässerquali-
tät gemäß der Badegewässerverordnung als „mangelhaft“ einzustufen ist. Die Bewertung der Badegewässer findet zentral 
durch entsprechende Stellen bei der EU statt. Für die Bewertung entnehmen die Gesundheitsämter innerhalb der Bades-
aison Wasserproben die anschließend durch das Landesgesundheitsamt untersucht werden. Die Messergebnisse wer-
den den jeweiligen Gesundheitsämtern rückgemeldet und in der Badegewässerkarte veröffentlicht. Nach Bereitstellung der 
Daten durch die Gesundheitsämter werden die gesammelten Ergebnisse der Bundesländer über die jeweiligen Landesge-
sundheitsämter dem Umweltbundesamt gemeldet. Das Umweltbundesamt leitet die Daten der bundesweit vorhandenen 
Badegewässer final an die zuständige Stelle in der EU und erhält abschließend eine Rückmeldung hinsichtlich der jeweili-
gen Bewertung des Badegewässers. 
Aufgrund der als „mangelhaft“ eingestuften Badegewässerqualität des Holzmühleweihers fand ein intensiver fachbehördlicher 
Austausch unter der Beteiligung der Gemeinden Vogt, Waldburg, des Abwasserzweckverbandes, des SOS-Seenprogramms, 
dem Landratsamt Ravensburg und dem Landesgesundheitsamts zu möglichen Ursachen statt. Bei einer vertiefenden Unter-
suchung wurden Messwertefehler innerhalb der an das Landesgesundheitsamt rückgemeldeten Daten festgestellt, die 
ursächlich für die entsprechende Badegewässerbewertung der Badesaison 2022 war. Im Zusammenwirken des Landrat-
samt Ravensburg mit dem Landesgesundheitsamt und dem Umweltbundesamt erfolgte eine Überarbeitung dieser Daten. 
Im Ergebnis liegt zwischenzeitlich eine Bewertungskorrektur durch die EU vor. Damit kann aktuell die „mangelhafte“ Bewer-
tung auf Bundeslandebene aufgehoben werden. Eine entsprechende Korrektur der Bewertung auf EU-Ebene findet erst in 
der kommenden Saison statt. Die Anfang Juni 2023 unter Vorbehalt gestellte Bewertung „mangelhaft“ wird aufgehoben. Dies 
teilte das Landesgesundheitsamt Stuttgart dem Landratsamt Ravensburg unter Berufung auf das Umweltbundesamt am 
06.07.2023 endgültig mit. Das Landesgesundheitsamt hat die korrigierte Bewertung des Holzmühleweihers auf der Bade-
gewässerkarte Baden-Württemberg bereits auf „gut“ umgestellt. Das Baden im Holzmühleweiher ist somit wieder möglich. 
 

Quelle: https://badegewaesserkarte.landbw.de/?data_id=dataSource_14-Badegewaesser_94%3A227
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Amtliche 
      Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 20.07.2023, 
um 17.00 Uhr, im Bürgersaal in der Amtzeller Straße 22  statt. 
Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. 
Tagesordnung 
 1. Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung 
 2.  Feststellung von Hinderungsgründen gem. § 29 Gemein-

deordnung hinsichtlich des Eintritts von Heidrun Wörle in den 
Gemeinderat 

 3. Verpflichtung von Heidrun Wörle als Gemeinderätin 
 4. Baugesuche 
 a.   Antrag auf Befreiung zur Errichtung von 2 Stellplätzen 

anstelle von 2 Garagen im Hauptgebäude; Bannrieder 
Straße 22; Flst. 539 

 b.   Neubau Wohn- und Geschäftshaus mit 2 Mietswohnungen 
und 3 Ferienwohnungen; Gehrenäcker 12; Flst. 1351/2 

 c.   Energetische Dachsanierung und Installation einen PV-An-
lage: Antrag auf Befreiung bezüglich der Dachfarbe; Kro-
nenberger Str. 28; Flst. 548/40 

 5.  Waldburgwärme Solar 100: Vorstellung der Ergebnisse der 
Konzept- und Risikoanalyse bzgl. der vorliegenden Mach-
barkeitsstudie 

 6.  Sachstandsbericht der Vertreter der geplanten „WaldburgE-
nergieGenossenschaft“ 

 7.  Notwendige Unterhaltungsmaßnahmen in der Mehrzweck-
halle: 

 a.  Sachstandsbericht 
 b.   Beratung und ggf. Beschlussfassung über die Beauftra-

gung weiterer Untersuchungen 
 8. Sanierung und Anbau Mehrzweckhalle: 
 a.  Sachstandsbericht bezüglich der Sanierung MZH 
 b.   Sachstandbericht bezüglich des Anbaus Bühne und Pro-

beraum an die MZH 
 c.   Beratung bzgl. möglicher Projektförderungen und ggf. 

Beschlussfassung über eine Fördermittelantragstellung 
 9. Unterbringung von Geflüchteten: 
 a.   Beratung und Beschlussfassung über die Art der bauli-

chen Maßnahme und dessen Standort 
 b.   Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorge-

hen und ggf. über die Vergabe von Planungsleistungen 
 c.   Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligung einer 

gemeinsamen Ausschreibung für Holzmodule über den 
Landkreis 

10. Neubau eines Kindergartens im Bereich Kohlhaus: 
 a.   Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der 

Planung hin zu einem 6 + 2 gruppigen Kindergartens 
 b.   Beratung und Beschlussfassung über eine Erweiterung 

des bestehenden Architektenvertrages 
 c.   Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung 

der Fachplanungsleistungen im Bereich HLS+E, Statik etc. 
11.  Anpassung und Weiterentwicklung verschiedener Klassen-

zimmer der Schule Waldburg – Beratung und ggf. Beschluss-
fassung 

12. Annahme von Spenden 
13. Bekanntgaben 
 • Nicht-öffentliche gefasste Beschlüsse 
14. Anträge des Gemeinderates 

gez. Röger
(Bürgermeister) 
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Bekanntmachung des Ministeriums für  
Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz über die Ausschreibung des Jahres- 
programms 2024 
vom 26. Mai 2023 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz schreibt hiermit das Jahresprogramm 2024 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus. 
Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, geändert durch 
Verwaltungsvorschrift des MLR vom 14. Januar 2021 (GABl. 2021, 
S. 101) mit EFRE-Ergänzung vom 22. März 2022 
(www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR“). 
  
Grundsätzliches 
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist das zen-
trale Förderinstrument zur Stärkung und Weiterentwicklung des 
Ländlichen Raums in Baden-Württemberg. Ziel des ELR ist die 
integrierte Strukturentwicklung. Jedes geförderte Projekt ist im 
Jahr der Programmaufnahme zu beginnen und leistet in einem der 
vier Förderschwerpunkte Innenentwicklung/Wohnen, Grundver-
sorgung, Arbeiten oder Gemeinschaftseinrichtungen einen Bei-
trag zur Strukturverbesserung der Gemeinden. 
Ziel der Landesregierung ist es, den Flächenverbrauch weiter zu 
reduzieren und den Fol- gen des Klimawandels auf allen Ebe-
nen entgegenzuwirken. Deshalb erhält das ELR mit der aktuellen 
Programmausschreibung eine neue klimapolitische Ausrich-
tung. Noch mehr als bisher steht künftig der Klimaschutz und 
die -anpassung im Mittelpunkt der Förderung. Schon heute trägt 
das ELR maßgeblich zum Klima- und Ressourcenschutz bei. 
Besonders vor dem Hintergrund der aktuellen Entwicklungen wer-
den die Möglichkeiten im ELR genutzt, um weitere wirkungsvolle 
Akzente in diesem Bereich zu setzen. 
  
1. Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
  Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen wird vor dem Hinter-

grund der klimatischen Veränderungen immer wichtiger und 
daher weiterhin im ELR gefördert. Bei überwiegendem Einsatz 
ressourcenschonender, CO2-bindender Baustoffe wie z.B. Holz 
als neue wesentliche Tragwerkskonstruktion wird der Förder-
satz um 5 %-Punkte erhöht (siehe Punkt 6). Bis auf Projekte 
im Förderschwerpunkt Grundversorgung können Neubaupro-
jekte nur noch bei Erfüllung dieser Vorgabe gefördert werden. 

  Der Einsatz von CO2-bindenden Baustoffen ist durch eine 
zusätzliche Erklärung (For- mular ELR-9) mit der Antragstel-
lung zu bestätigen. 

  
2. Förderschwerpunkt Innenentwicklung/Wohnen 
  Ziel ist und bleibt es, für diesen inhaltlich breiten Schwerpunkt 

rund die Hälfte der zur Verfügung stehenden Mittel einzuset-
zen. 

 Im Fokus steht die Aktivierung innerörtlicher Potenziale durch 
 • Umnutzungen leerstehender Gebäude, 
 • Aufstockungen von Gebäuden, 
 • umfassende Modernisierungen, 
 • sowie innerörtliche Nachverdichtungen. 

  Gefördert werden Projekte in den Ortskernen sowie den Sied-
lungsflächen aus den 60er-Jahren und erstmals auch aus den 
70er-Jahren, sofern diese direkt an die Ortskerne oder die 
Siedlungsflächen der 60er-Jahre angrenzen. Bei Antragstel-
lung ist dies per Karte nachzuweisen. Die nach Nr. 4.3 ELR 
erforderliche Erhebung der Gebäudeleerstände und Baulücken 
für die Wohngebiete der 70er-Jahre ist erst ab Antragstellung 
2025 erforderlich. 

  Förderfähig sind durch den Antragsteller (oder Verwandte ers-
ten und zweiten Grades) eigengenutzte Wohnungen als auch 
Mietwohnungen zur Fremdnutzung (nicht in Neubauten). Bau-
vorhaben im Bestand, die in der Gebäudeeinheit ausschließ-
lich Mietwohnungen oder neben eigengenutzten Wohnungen 
mehr als eine Mietwohnung enthalten, sind beihilferechtlich als 
„marktrelevant“ zu betrachten. Die Förderung ist nur unter den 
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Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 nach Nr. 6.3.3 
ELR möglich. 

  Die im Koalitionsvertrag festgehaltene Anpassungsstrate-
gie zum Bauen im Bestand wird forciert. Zudem sollen die 
gestiegenen Baukosten bei der Berechnung der maximalen 
Zuschussbeträge berücksichtigt werden. 

  Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung sind Neu-
bauprojekte in Baulücken zur Eigennutzung künftig nur noch 
förderfähig, wenn sie mit überwiegendem Einsatz CO2- bin-
dender Baustoffe, wie z.B. Holz, in der neuen Tragwerkskon-
struktion errichtet werden. 

  Für abgegrenzte innerörtliche Bereiche wird weiterhin die 
Förderung der unrentierlichen Ausgaben von Gemeinden bei 
Erwerb und Baureifmachung von Grundstücken angeboten, 
um die flächenschonende Innenentwicklung weiter zu stär-
ken. Gemeinden haben trotz der Förderung häufig eine hohe 
Finanzierungsbelastung, die nicht durch Verkaufserlöse abge-
deckt werden kann. 

  Die Aktivierung innerörtlicher Flächenpotenziale gehört jedoch 
zu den zentralen Her- ausforderungen einer ressourcenscho-
nenden Innenentwicklung. Die Förderung beim unrentierlichen 
Mehraufwand kann daher, abweichend von Nr. 6.1.1 ELR i. V. 
m. 8.10 ELR von 40 % auf bis zu 75 % erhöht werden. 

  Neu angeboten wird auch ein Förderzuschlag für modell-
hafte Vorhaben, die für innerörtliche Gestaltung/Wohnum-
feld in Bezug auf Klimaschutz/Resilienz durch z.B. diverse 
Maßnahmen zur Umsetzung des „Schwammstadt“-Konzepts 
(Entsiegelung, Tiefbeetgestaltung im Straßenraum als Nieder-
schlagssammel- und Versickerungsbecken, Bachrenaturierung 
im Dorfplatzbereich, usw.) beispielhaft sind. Abweichend von 
Nr. 6.1.1 ELR i. V. m 8.10 ELR kann eine Förderung erstmals 
von bis zu 50 %, max. 1.000.000 Euro erfolgen. Nähere Infor-
mationen sind der Anlage zur Ausschreibung zu entnehmen. 

  
3. Förderschwerpunkt Grundversorgung 
  Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt 

ein wesentlicher Standortfaktor für den Ländlichen Raum, den 
es zu stärken und auszubauen gilt. Mit dem ELR soll die Exis-
tenz kleiner Handels-, Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe 
zur Sicherung der Grundversorgung unterstützt werden. Vor 
allem Dorfläden, Dorfgaststätten, Metzgereien und Bäckereien, 
aber auch der lokale Handwerker sind wichtige Bausteine der 
Grundversorgung. Zur Grundversorgung können auch Ärzte 
und weitere gesundheitsbezogene Angebote zählen. 

  Dabei ist für eine Förderung im Bereich Grundversorgung 
immer die Frage zu stellen, welche Angebote es am Ort gibt. 
Unterstützt werden hier nicht konkurrierende Betriebe, son-
dern Investitionen, die zum Erhalt des einzigen Angebots am 
Ort beitragen. Die den Aufnahmeantrag stellende Gemeinde 
bzw. Stadt muss den Bedarf für die Bereitstellung des betref-
fenden Gutes oder der betreffenden Dienstleistung der Grund-
versorgung unter Berücksichtigung ggf. bereits bestehender 
Einrichtungen im Ort darstellen (Formular ELR-5). 

  Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den Länd-
lichen Raum ist die räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR 
bzgl. des Förderschwerpunkts Grundversorgung analog dem 
Förderschwerpunkt Arbeiten erweitert. 

  Projekte, die nicht der Grundversorgung dienen, können im 
Förderschwerpunkt Arbeiten beantragt werden. Dort ist jedoch 
die Umsetzung von Neubauten ausschließlich in CO2-spei-
chernder Bauweise zu beachten. 

  
4. Förderschwerpunkt Arbeiten 
  Zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- und Siedlungsstruk-

tur sollen kleine und mittlere Betriebe unterstützt werden. Dazu 
gehören auch neue Organisationsformen wie Co-Working oder 
Kooperationen in Mehrfunktionshäusern. 

  Für die innerörtliche Weiterentwicklung werden im Förder-
schwerpunkt Arbeiten vor al- lem die Entflechtung störender 
Gemengelagen in den Ortskernen gefördert. Dazu zählt bei-
spielsweise die Verlagerung eines emissionsstarken Betriebs 
in ein nahegelegenes Gewerbegebiet, um die freiwerdende 

innerörtliche Fläche anschließend einer nachbar- schaftsver-
träglichen Nachnutzung zuzuführen. 

  Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Arbeiten sind – wie 
bisher - nur förderfähig, wenn sie durch überwiegenden Ein-
satz ressourcenschonender, CO2- bindender Bau- stoffe wie 
z.B. Holz in der neuen Tragwerkskonstruktion errichtet wer-
den. 

  
5. Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen 
  Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen oder Dorf-

gemeinschaftshäuser werden gefördert, wenn sie auch der 
Innen- und Ortskernentwicklung dienen. Die Förderung kon-
zentriert sich auf die Modernisierung und Anpassung von 
Bestandsgebäuden. 

  Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Gemeinschaftsein-
richtungen sind künftig nur noch förderfähig, wenn sie durch 
überwiegenden Einsatz ressourcenschonender, CO2- binden-
der Baustoffe wie z.B. Holz in der neuen Tragwerkskonstruk-
tion errichtet werden. 

  Die Förderung von Rathäusern und Kindergärten ist nur mög-
lich, wenn bei den Baumaßnahmen Bestandsgebäude genutzt 
und diese ggf. untergeordnet ergänzt werden (mit Anbauten). 
Auch die Schaffung von Barrierefreiheit bei Bestandsgebäu-
den stellt eine mögliche, förderrelevante strukturelle Verbes-
serung dar. 

6.  Förderübersicht 

Förderschwer-
punkte

Fördersatz 
„Standard“

max. 
Förderbeträge

Fördersatz 
„CO2-Zuschlag“

max. 
Förderbeträge 

Gemeinschafts-
einrichtungen

max. 40 % Umnutzung 
Umbau/Erwei-
terung (Neubau 
nicht förderfähig) 
max. 750.000 €

max. 45 % bzw. 
55 % für SPG

Umnut-
zung Umbau/
Erweiterung 
Neubau max. 
1.000.000 € 

Grund- 
versorgung

max. 30 % max. 200.000 € 
unter Beachtung 
von De-minimis 
bei Kleinstun-
ternehmen der 
Grundversorgung 
und bei Einrich-
tungen für lokale 
Basisdienstleis-
tungen

max. 35 % max. 
200.000 € 
unter Beach-
tung von 
De-minimis 
bei Kleinst-
unternehmen 
der Grund-
versorgung 
und bei Ein-
richtungen 
für lokale 
Basisdienst-
leistungen 

Arbeiten max. 15 % Verlagerung 
Umnutzung 
Neuansied-
lung Erweiterung 
Reaktivierung 
(sofern Neubau ist 
dieser nicht för-
derfähig) max. 
200.000 €

max. 20 % Verlagerung 
Umnutzung 
Neuansied-
lung Erwei-
terung 
Reaktivie-
rung (auch 
als Neu-
bau förder-
fähig) max. 
250.000 € 

Wohnen 
(beihilfefrei)

max. 30 % Umnutzung max. 
60.000 € pro 
WE Modernisie-
rung, Umbau, Auf-
stockung max. 
50.000 € pro WE 
(Neubau nicht för-
derfähig) max. 
125.000 €

max. 35 % Umnutzung 
max. 65.000 
€ pro WE 
Modernisie-
rung, Umbau, 
Aufstockung 
max. 55.000 
€ pro WE 
Neubau max. 
30.000 € 
pro WE max. 
150.000 € 
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Wohnen 
(beihilfe-
relevant)

max. 15 % Umnutzung max. 
60.000 € pro WE 
Modernisierung 
max. 50.000 € 
pro WE (Neubau 
von Mietwohnun-
gen nicht för-
derfähig) max. 
200.000 €

max. 20 % Umnut-
zung max. 
65.000 € 
pro WE 
Modernisie-
rung max. 
55.000 € pro 
WE (Neubau 
von Miet-
wohnungen 
nicht förder-
fähig) max. 
200.000 € 

  
7. Verfahren 
  Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 

2024 ist ein kommunaler Aufnahmeantrag mit aktuellen Dar-
legungen zur strukturellen Ausgangslage und zu den Ent-
wicklungszielen. Der Zusammenhang zu den geplanten 
Einzelprojekten ist darzustellen. 

  Ein Aufnahmeantrag kann auf der Ebene von Teilorten, von 
Gemeinden oder von interkommunalen Zusammenschlüssen 
gestellt werden und enthält alle in seinen Bereich fallenden 
Einzelprojekte. Diese sind im Formular ELR-1/3 entsprechend 
der Priorität aufzulisten. 

  Es können nur Einzelprojekte angemeldet werden, deren bau-
liche Umsetzung 2024 beginnt. 

  Die einzelnen Projektbeschreibungen sind Bestandteile des 
gemeindlichen Aufnahmeantrags. Die Projektbeschreibung 
für wohnraumbezogene Projekte (Formular ELR-4) beschreibt 
das Projekt aus gemeindlicher Sicht. Bei der Formulierung 
der Projektbeschreibung zu Investitionen von Unternehmen 
(Formular ELR-5) stimmen die Gemein- den insbesondere 
die Angaben zur Unternehmensgröße, zur Anzahl der Mitar-
beiter sowie zum vorgesehenen Durchführungszeitraum mit 
dem Unternehmen ab und las- sen diese Angaben durch Mit-
zeichnung des Unternehmens bestätigen. 

  Stellt eine Gemeinde mehrere Aufnahmeanträge, so müssen 
diese in eine Rangfolge gebracht werden. 

  Es wird darauf hingewiesen, dass alle erforderlichen Unterla-
gen zur Antragstellung vollständig vorliegen müssen, damit 
die Anträge bearbeitet werden können (siehe Formular ELR-
1/1). 

  Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, Land-
kreis-, Regierungsbezirks- und Landesebene) werden die 
kommunalen Aufnahmeanträge in eine Rangfolge gebracht. 
Insbesondere auf Landkreisebene ist die strukturelle Aus-
gangslage mit Bezug auf die Bedürftigkeit der Gemeinde (z. 
B. Bevölkerungsentwicklung, Steuerkraft- summe, Einwoh-
ner pro ha Siedlungsfläche) und die strukturelle Bedeutung 
der beantragten Projekte bei der Priorisierung der Aufnah-
meanträge zu würdigen. 

  Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formulare 
sowie weitergehende Informationen sind unter der Internet-
adresse https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr 
abzurufen. 

  Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind durch 
die antragstellenden Städte und Gemeinden bis zum 29. Sep-
tember 2023 einzureichen. 

  Die Antragsunterlagen sind digital über die Cloud der Lan-
desoberbehörde IT Baden- Württemberg (BITBW) zu übermit-
teln. Dieses Verfahren ersetzt die Übermittlung der Papierakte 
sowie Mehrfertigungen. 

  Die digitale Zugangsberechtigung früherer Jahre kann 
hierfür genutzt werden. Soweit noch keineBerechtigung 
vorliegt, sollte diese  

 bis zum 31. August 2023 
  per E-Mail beim zuständigen Regierungspräsidium bean-

tragt werden. 
  Die Regierungspräsidien informieren auch über das Ver-

fahren zur digitalen Antragsübermittlung. 

  Die Rechtsaufsichtsbehörde legt eine kommunalwirtschaft-
liche Stellungnahme zu den kommunalen Projekten bis zum 
27. Oktober 2023 der zuständigen Bearbeitungsstelle im 
Regierungspräsidium vor. 

 Anlage: 
 Informationen zu modellhaften Wohnumfeldmaßnahmen 

 
Geschwindigkeitsmessungen 
in Waldburg 

 

 
 

05.06.2023 
bis 12.06.2023 Ried 
 Geschwindigkeitsbegrenzung: 70 km/h 
 Überschreitungen: 166 (0,6%) 
 Höchstgeschwindigkeit: 108 km/h 
  
23.06.2023 Hannober 
 Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h 
 Überschreitungen: 12 (2,5%) 
 Höchstgeschwindigkeit: 82 km/h
 

Notfall-Rufnummer Bauhof 
Der Bauhof Waldburg ist unter folgender Notfall-Rufnummer zu 
erreichen: 
07529/9717-47
 

Abfallwirtschaft 

 

Juli 
14 Fr   

15 Sa Grünmüll/Wertstoff 

16 So   

17 Mo    

18 Di   

19 Mi Grünmüll/Wertstoff 

20 Do   

21 Fr   

22 Sa   

23 So   

 

   
  

       

        
       

 
 

    
 

    

 
 

 
 

 
  

     

                                                                                  

 
     

    

   

   

 

  

 

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Grünmüll/Wertstoff (samstags) 08:00 - 12:00 Uhr 
Grünmüll/Wertstoff (mittwochs) 17:00 - 19:00 Uhr 

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annahme-
fläche ist das Entsorgen von Wertstoffe und Grünmüll unter-
sagt. 
Die Abfuhrtermine Restmüll, Biomüll, Papier- und gelbe Tonne 
entnehmen Sie bitte aus dem Abfallkalender des Landkrei-
ses Ravensburg. 

Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg 
-Bürgerbüro - 

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landratsamt Ravensburg: 
Abfallwirtschaft Bürgerbüro Tel.: 07 51 / 85 - 
Durchwahl 
- bei allgemeinen Fragen - 2345 
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360 
  
Nicht geleerte Tonnen 
-  Wurde Ihre Bio- und/oder Restmülltonne  nicht geleert, rufen 

Sie bitte die Hotline Nr.: 0800 3530300  an. 
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-  Wurde Ihre Papiertonne  nicht geleert, rufen Sie bitte 
bei der Firma Stark, Tel.: 08382/96790  an. Bei Fra-
gen zur Gelben Tonne,  wenden Sie sich bitte an Firma 
Knettenbrech + Gurdulic, Tel.: 08245 96655 oder  
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de 
Bürgermeisteramt

Kontaktdaten Ravensburg 
Friedenstraße 6, 88212 Ravensburg 
Montag - Mittwoch 07.00 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktdaten Außenstellen 
- Bad Waldsee, Robert-Koch-Str. 52, 88339 Bad Waldsee 
-  Leutkirch im Allgäu, Wangener Str. 70, 88299 Leutkirch im All-

gäu 
- Wangen im Allgäu, Liebigstraße 1, 88239 Wangen im Allgäu 
Öffnungszeiten: 
Montag - Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr 
 13.30 - 15.30 Uhr 
Donnerstag 07.30 - 12.00 Uhr 
 13.30 - 17.30 Uhr 
Freitag 07.30 - 12.00 Uhr 
E-Mail: buergerbuero-ab@landkreis-ravensburg.de
 

Klima & Umwelt

 

   

STADTRADELN - Ranking in Waldburg 
Stand: Dienstag, 11.07.2023 - 11.00 Uhr 

Team Aktive Kilometer

Offenes Team - Waldburg 18 4.816

112- Es pressiert 5 3.142

vomFASS Waldburg 11 2.419

E-Kette 2 665

Allg. Deutscher Fahrradclub - ADFC 1 525

Burgnarren Waldburg 3 177

Insgesamt geradelte Kilometer: 11.742 
 
 

Fundamt
Abgegeben wurde:
-  ein Schlüsselbund mit mehreren Anhängern (gef. bei der Tank-

stelle Stölzle in Hannober) 

 
Kindergartennachrichten

Kindergarten Vogelnest 
„Komm mit ins Abenteuerland,“ lautete das Motto von unse-
rem diesjährigen Sommerfest.

30. Juni, Freitagnachmittag, 15.00 Uhr, zahlreiche Eltern und Kin-
der kamen zu unserem Sommerfest im Vogelnest. Los ging es 
im Mehrzweckraum und im Foyer des Kindergartens. Alle Kin-
der machten sich startklar für die musikalische Begrüßung der 
vielen Gäste....... 
 

 
 

 
  

 

 

 

 

 
 

Alle „Meisen“, „Spatzen“, „Schwalben“ und „Piepmätze“ sangen 
unser Abenteuerlied, begleitet von Gitarrenklang. 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Der Festnachmittag war gespickt mit vielen Spielstationen und 
Kinderschminken. Leckeres Fingerfood und Getränke luden zum 
Verweilen auf den Terrassen des Kindergartens ein. Ein weiteres 
Highlight war das Auftreten der Jugendmusikkapelle von Wald-
burg, die uns mit flotten Rhythmen den Nachmittag begleiteten. 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

  
An dieser Stelle möchten wir DANKE sagen an:
- alle Helfer
- die Jugendmusikkapelle Waldburg
-  Melanie vom Friseursalon Zorell Waldburg und die schminkfreu-

digen Mamas für die tolle Schminkaktion
-  Christoph Kronenberger und Herr Tieze für die Spende der 

Abflussrohre für unser Abenteuersandkasten
- und an unseren Elternbeirat

Das Team vom Kindergarten Vogelnest
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Schulnachrichten

Gemeinschaftsschule 
 Waldburg-Vogt Im

 Te

am zum Ziel...
Gemeinschaftsschule 
Waldburg-Vogt
GMS Klasse 5 zu Besuch 
auf dem Bioland- 
Bauernhof Müller 

Warum ist die Zunge der Kuh rau? Wieviel Mägen hat eine Kuh? 
Diese und viele weitere Fragen rund um die Milchviehhaltung kön-
nen die Fünftklässler der Gemeinschaftsschule Waldburg-Vogt 
nun beantworten. Wir waren am 16. Juni 2023 zu Gast auf dem 
Bioland-Bauernhof von Familie Müller in Schlier. Von Herrn und 
Frau Müller, die selbst auch Tierärztin ist, konnten wir viel über 
die Milchviehhaltung lernen. Vielen Dank an die Familie Müller für 
die interessante Führung und die leckere Milch - wir haben den 
Vormittag sehr genossen. 
  
Von Maximilian Brasser, Kl. 5
 

Abschlussfahrt Klasse 10 der GMS Waldburg 
nach Berlin  
Am Sonntag, den 25. Juni, ging es mit 17 Schüler*innen, die 
ihre schriftlichen Abschlussprüfungen alle erfolgreich hinter sich 
gebracht hatten, begleitet von zwei Lehrer*innen bei strahlen-
dem Sonnenschein mit dem Zug nach Berlin. Nach dem Bezie-
hen des Hostels in Friedrichshain und einem dortigen Abendessen 
erkundeten wir erst einmal die nähere Umgebung im Osten der 
Stadt und bestaunten die vielfältigen Persönlichkeiten des Stra-
ßenbildes.  
  
Am Montag radelten wir von der Kulturbrauerei in zwei Grup-
pen drei Stunden lang mit dem Fahrrad durch die Stadt, um 
einen ersten Überblick über die Sehenswürdig-keiten Berlins zu 
bekommen. Trotz des heißen Wetters hielten alle gut durch, weil 
die Fahrrad-Guides bei den Pausen regelmäßig Schattenplätze 
aufsuchten. 
Am Nachmittag stand die Gedenkstätte Hohenschönhausen auf 
dem Plan. Dort besuchten wir die ehemalige Untersuchungshaf-
tanstalt, in der wir von einem ehemaligen politisch inhaftierten 
Häftling durch das Stasigefängnis geführt wurden und den Haf-
talltag geschildert bekamen. Auf dem Rückweg überraschte uns 
ein gigantischer Regenguss, nach dem alle klatschnass waren, 
sodass wir zum „Trockenlegen“ ins Hostel mussten. Wegen der 
warmen Temperaturen hatte dies jedoch keine nachteiligen Aus-
wirkungen.  
  

Frühmorgens nahmen wir am Dienstag unseren Termin im Plenar-
saal des deutschen Bundestags wahr. Da in dieser Woche keine 
Sitzungen stattfanden, bekamen wir auf der Besuchertribüne 
einen interessanten Vortrag über die deutsche Parlamentsge-
schichte sowie das Reichstagsgebäude selbst. Von der Dacht-
errasse genossen wir danach eine tolle Aussicht über Berlin und 
konnten uns in der Glaskuppel vor dem plötzlich wieder einset-
zenden Regen schützen. Nach dem Mittagessen im Bundestag 
war der Nachmittag dann zur freien Verfügung, bevor es abends 
in den „Matrix Club Berlin“ ging. Mit über 1400 anderen Jugend-
lichen tanzten sich alle bis 24 Uhr die Seele aus dem Leib und/
oder knüpften Bekanntschaften, hauptsächlich zum jeweils ande-
ren Geschlecht.  

Der Mittwoch begann gemütlich mit Ausschlafen. Nach einem 
späten Frühstück hatten wir um die Mittagszeit eine Führung 
durch die Berliner Unterwelten. Im Gasometer wurden wir durch 
die Bunkeranlagen geführt und konnten uns die Enge und bedrü-
ckende Situation während der Luftangriffe gut vorstellen. Nach-
mittags war nochmals bummeln oder „chillen“ angesagt, bevor 
wir abends gemeinsam im angesagten „Umami F-hain“ indochi-
nesische Köstlichkeiten als Abschlussessen genossen.   
  
Nach dem Frühstück am Donnerstag fuhren wir nach Hause ins 
beschauliche Oberschwaben, auf das sich nach dem Großstad-
terlebnis alle freuten.  
M. Rall 

Soziales

 

 
Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Außerhalb der hausärztlichen Sprechstunde an Werktagen ab 
18.00 Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages und am Wochenende/
Feiertag telefonisch  erreichbar unter der zentralen Notrufnum-
mer 116117 
Sprechstunden  des Ärztlichen Bereitschaftsdienste (Notfallpra-
xis)  an WE/Feiertag in der Oberschwabenklinik, Elisabethenstr. 
15, 88212 Ravensburg: 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
Allgemeiner Bereitschaftsdienst: 116117 
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: 01801 929288 
Augenärtzlicher Bereitsschaftsdienst 01801 929346 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 0761/120 120 00 
Apotheken-Notdienst: 0800 0022033 
Rettungsdienst: 112 
Krankentransport: 19222
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Diensthabende Apotheken 
Samstag, 15.07.2023 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus 
Elisabethenstr. 19, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751 - 79 10 79 10 
  
Sonntag, 16.07.2023 
Rosen-Apotheke Weingarten 
Talstr. 2, 88250 Weingarten 
Tel. 0751 - 4 35 13
 

 
Soziale Einrichtungen

Lebensräume für Jung und Alt
Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Tel.: 07529 3842

 Lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 Haus der Pflege Magnus
 Forstenhausen 36, Waldburg
 Tel.: 07529 974168 0
 Magnus.waldburg@stiftung-liebenau.de
 
 ServiceWohnen Waldburg 
 Forstenhausen 34, Waldburg
 Tel.: 07529 974167 0
 Waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

Beratung zum Thema „besser älter werden in Waldburg“ 
Ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Gemeinde Waldburg
Sie haben Fragen zum Thema „Hilfe und Unterstützung im Alter“, 
aber auch „wo kann ich mich im Rentenalter engagieren oder wel-
che Angebote gibt es“.

Wir sind für Sie erreichbar unter: 
Kerstin Schulz (Gemeinwesenarbeiterin) 
Telefon: 07529/3842 oder E-Mail: 
lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de 
Dietmar Brauchle (Leiter des Service-Wohnen) 
Telefon: 07529/974167-0 oder E-Mail: 
waldburg.servicewohnen@stiftung-liebenau.de

 
Soziale Dienste und P�ege

      

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

Bürgerfahrdienst in Waldburg
Mitfahren können alle volljährigen Perso-
nen, die in der Mobilität eingeschränkt sind 
und daher nicht mit dem öffentlichen Per-

sonennahverkehr fahren können, sowie alle, die ihre Termine 
nicht mit dem ÖPNV erreichen können z.B. zum Friedhof, Seni-
orennachmittag, Krankengymnastik usw.
Die Fahrt kann jeweils von Dienstag bis Donnerstag von 
9.00 – 11.00 Uhr mindestens 2 Tage im Voraus unter Tel. 
0151/26656124 angemeldet werden.
Fahrgäste zahlen an den Fahrer direkt eine Unkostenpauschale 
von 0,35 Euro pro angefangenem Kilometer.

Nachbarschaftshilfe Waldburg 
Einsatzleitung: Renate Berger 
Tel. (07529) 9724820 

E-Mail: el.nachbarschaftshilfewaldburg@gmail.com 
Stellvertretung: Nicole Egger

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: info@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstüt-
zung und Begleitung von kranken und ster-
benden Menschen und ihrer Angehörigen 
– würdevoll und selbstbestimmt! 

Wir nehmen uns Zeit zum Zuhören und zum Gespräch. 
Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Tel. 07529 – 3642
Vertretung:
Ursula Spannenkrebs, Telefon 07529 - 3760

 
Netzwerk Senioren

 
 
 
 

 
Einladung

zum ökumenischen Hausgottesdienst 
in der Wohnanlage Waldburg

Termin: 14. Juli 2023 um 15.30 Uhr
im Gemeinschaftsraum, Reinhold-Abele-Straße 4

Wir freuen uns, wenn viele aus der Gemeinde 
den Gottesdienst mit uns feiern.

Termine für Juli „Aktive Senioren“

17. Juli  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
18. Juli  Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
18. Juli  E-Bike-Ausfahrt  10.00 Uhr
20. Juli  Meditation  18.00 Uhr
24. Juli  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr
25. Juli  Rennrad-Fahrergruppe  9.30 – 14.00 Uhr
25. Juli  E-Bike-Ausfahrt  11.00 Uhr
27. Juli  Treffen der Musikfreunde  10.00 Uhr
31. Juli  Spaziergang rund um Waldburg  13.30 Uhr

(Änderungen vorbehalten) 
Jeder Termin kann einzeln wahrgenommen werden, einfach 
mal „reinschnuppern“.

Outdoorgruppe „Spaziergänge rund um Wald-
burg und/oder in die nähere Umgebung“
•  Treffen und Start am Parkplatz der Schule Wald-

burg
• Termin: Montag, 17. Juli 2023 um 13.30 Uhr

Bei Fragen können Sie sich bei Frau Dohrmann, Tel. 1804 
melden.
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.
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Rennrad-Fahrergruppe
Speed-Bike (Rennrad mit geradem Lenker) ist 
auch möglich. Treffen und Start am Dorfplatz.
Termin: 
Dienstag, 18. Juli 2023 von 9.30 – 14.00 Uhr
Neulinge sind immer willkommen, auch ohne 
große Erfahrung in der Gruppe zu fahren. Wir 

werden uns langsam steigern nach dem Motto „Der Schwächste 
ist der Stärkste“.
Unser Ziel ist es, gemeinsame Ausfahrten zu unternehmen von
9.30 Uhr bis spätestens 14.00 Uhr, Kaffee trinken unterwegs 
beinhaltet.
Komm einfach zu einer Ausfahrt, dann können wir alle Fragen 
beantworten.
PS.: Nicht nur für Männer, auch Frauen sind herzlich willkommen. 
Infos: Norbert Späth, Tel. 2324
Netzwerk Senioren in Kooperation mit ASV Waldburg e.V.

E-Bike-Ausfahrt am 18. Juli 2023
Liebe Pedelec-Freunde,
unsere Ausfahrt führt auf überwiegend asphal-
tierten Nebenstraßen und Radwegen über Vogt, 

Rötenbach, Kißlegg, Schurtannen nach Röhrenmoos. Nach einer 
gemütlichen Einkehr radeln wir über Ungerhaus, Albishaus, Ler-
chensang, Kongo wieder zurück nach Waldburg. Die gesamte 
Streckenlänge beträgt ca. 45 Kilometer. Unterwegs gibt es, neben 
der schönen Allgäu-Landschaft, diverse Höfläden, eine Hofkäserei 
und auch ein Zeppelin-Denkmal zu bestaunen. Wer möchte kann 
Bade-Hose/-Anzug und Handtuch einpacken.
Datum: 18. Juli 2023
Uhrzeit: 10.00 Uhr !!! (Achtung: wir fahren eine Stunde früher
los wie üblich)
Treffpunkt: Rathausplatz Waldburg
Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko und eigene Verantwor-
tung.
Bei Fragen könnt ihr euch gerne melden bei: Gerold Dreher Tel. 
07529/2469
Netzwerk Senioren in Kooperation mit dem ASV Waldburg e.V.

Meditation, die in deinen Alltag passt
Termine: Donnerstag, 20. Juli 2023 um 18.00 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 
und Alt, Reinhold-Abele-Str. 4, Waldburg
Nähere Infos: Telefon 07529/8029995
E-Mail: juergen_wagener@freenet.de

Sitzgymnastik in der Wohnanlage unter dem 
Motto „Wenn die Beine nicht mehr flitzen, dann 
turnen wir im Sitzen mit Adelheid Sonntag
Wann:  Mittwoch, 19. Juli 2023 
 von 10.00 – 10.45 Uhr
Wo:  Gemeinschaftsraum der Wohnanlage 

Waldburg, Reinhold-Abele-Straße 4
Die Gruppenleiterin und die Mitturner freuen sich auf Sie, bei Fra-
gen können Sie sich gerne an Frau Sonntag Tel. 7282 wenden.
_________________________________________________________

  

 “  

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 
 

 
 

  

 

 

Einladung für „Sorgende und und Pflegende Ange-
hörige“
Jemandem in seiner Pflegebedürftigkeit zur Seite 
zu stehen und zu begleiten erfordert sehr viel Kraft, 

hohen Zeitaufwand, viel Umgang mit Bürokratie und stellt neben 
aller Freude helfen zu können teilweise eine starke Belastung dar.
Dies kann z.B. auch die Beziehung zueinander stark strapazieren. 
Trotzdem haben viele von Ihnen den Wunsch, so lange wie mög-
lich für den lieben Menschen da zu sein, auch wenn die eigene 
Belastung zunimmt und Grenzen spürbar werden.
Daher gibt es in dieser Runde eine Möglichkeit, um sich über die 
belastenden aber auch die schönen Momente in der Begleitung 
einer pflegebedürftigen Person auszutauschen, sich gegenseitig 
Tipps zu geben, zu ermutigen und Trost zu erhalten.
Wir, die Gruppe „Sorgende und Pflegende Angehörige“ treffen 
uns, um Erfahrungen gemeinsam auszutauschen. Weiter haben 
wir die Möglichkeit über wichtige Themen wie Pflege, Hilfe und 

Unterstützung zu sprechen und bei Bedarf auch Referenten ein-
zuladen, welche neue Informationen vermitteln können.
Jede/r Angehörige ist herzlich willkommen beim Gesprächskreis.
Wir treffen uns wieder am 25. Juli 2023 um 19.30 Uhr im 
Gemeinschaftsraum der Wohnanlage, Reinhold-Abele-Str. 4, 
88289 Waldburg.
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei:
Elisabeth Anders, Tel. 07529/2204
Paul Theo Thonnet, Tel. 07529/913803
oder im Büro der Gemeinwesenarbeiterin Kerstin Schulz, 
Tel. 07529/3842
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Waldburg – Hannober

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 13. Juli bis Sonntag, 23. Juli 2023   

V:  St. Anna, Vogt  * W:  St. Magnus, Waldburg  * 
H:  St. Cassian, Hannober   
  
Donnerstag, 13. Juli 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 14. Juli 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier († Pfarrer Andreas Wirth) 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 15. Juli 
W 14:00 Uhr Trauung von Leonie Pfender und Gino Privitelli 
 18:30 Uhr  orabendmesse (JT † Hugo Jung, † Josefine und 

† Albert Fischer) 
Sonntag, 16. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis 
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier zum St. Anna-Fest mit dem Kir-

chenchor 
 09:00 Uhr Kinderkirche 
H 10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Dienstag, 18. Juli 
V 07:45 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier 
 16:00 Uhr Mütter beten 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 20. Juli 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 21. Juli 
H 09:00 Uhr Eucharistiefeier 
V 17:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Samstag, 22. Juli 
V 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 23. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis 
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier (JT † Georg König, † Helmut 

Madlener, † Irmgard und † Matthias Madlener) 
W 10:15 Uhr Wort- Gottes-Feier 
  

WALDBURG  
Samstag, 15.07.2023 
14:00 Uhr Trauung 
 Jannik Reihs - Max Keppeler 
18:30 Uhr Miriam Platzer - Joachim Platzer 
 Jan Schneevoigt - Leonard Daß 
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Sonntag, 23.07.2023 - Wort-Gottes-Feier 
10:15 Uhr Mia Jung - Sophie Reck 
Sonntag, 30.07.2023 
08:45 Uhr Simon Hämmerle - Samuel Preiser 
 Ida Bösch - Anna Bösch 
Sonntag, 06.08.2023 
08:45 Uhr Max Locher - Anna Weber 
 Jodok Weber - Magdalena Weber 
Samstag, 12.08.2023 
18:30 Uhr Rosalie Flamm - Julius Flamm 
 Fanny Knörle - Jana Knörle 
Sonntag, 20.08.2023 
10:15 Uhr Lorenz Moosmann - Jonas Moosmann 
 Benedikt Moosmann - Niklas Wagner 
Samstag, 26.08.2023 - Trauung 
13:00 Uhr Sophie Reck - Mia Jung 
Sonntag, 27.08.2023 
08:45 Uhr Anne Seeger - Maike Fischer 
 Felicitas Egger - Julia Wegmann 
10:00 Uhr   Taufe 
 Felicitas Egger - Julia Wegmann 
Samstag, 02.09.2023 
13:30 Uhr   Trauung 
 Benedikt Moosmann - Jonas Moosmann 
18:30 Uhr Miriam Platzer - Joachim Platzer 
 Jan Schneevoigt - Leonard Daß 
Sonntag, 10.09.2023 
08:45 Uhr Mia Jung - Sophie Reck 
 Jannik Reihs - Max Keppeler 
  
HANNOBER 
Sonntag, 16.07.2023 
10:15 Uhr Johanna - Paul 
Sonntag, 23.07.2023 
08:45 Uhr Veit - Helena 
Samstag, 29.07.2023 
18:30 Uhr Ruth - Pius 
 
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Donnerstags 20:00 Uhr Kirchenchor 
17.07.2023 18:00 Uhr Bibel teilen (Frauenbundraum) 
19.07.2023 19:00 Uhr  Sitzung des evangelischen Kirchen-

gemeinderates Atzenweiler-Vogt 
  

Engel - Beuroner Kunst 
Foto: Edgar Briemle 

Wallfahrt für den Frieden - 
Anmeldung 
Am Dienstag, 29. August 2023, 
machen wir uns mit dem Bus auf den 
Weg zu einer ganztägigen Wallfahrt 
für den Frieden nach Beuron und zur 
Friedenskapelle „Maria Mutter Euro-
pas“ nach Gnadenweiler. Voraussicht-
lich werden wir um 8 Uhr starten und 
gegen 18.30 Uhr wieder zurückkom-
men. Zustieg wird in allen unseren drei 
Gemeinden angeboten. Genaueres 
erfahren Sie in einem der kommenden 
Amtsblätter. Zum Mittagessen sind 
wir im Gasthaus „Pelikan“ in Beuron 
und zum Nachmittagskaffee im Café 
„Kapellenblick“ unweit der Friedens-
kapelle. 

Wir werden gemeinsam in Beuron 
Gottesdienst feiern, haben dort eine 
Führung und werden auch in Gna-
denweiler, wenn es seine Gesundheit 
zulässt, vom Initiator der Kapelle, von 
Pater Notker Informationen zur Ent-
stehung dieser wunderbaren Kapelle 
bekommen. Dazu laden wir Sie herz-
lich ein. 

Der Fahrpreis inklusive der beiden Führungen, Mittagessen 
(Schnitzel, Pommes/Spätzle und Salat; oder: Alb-Linsen-Gemü-
se-Bolognese und Salat) und Kaffeegedeck (Kuchen und Kaffee/
Tee) beträgt 50 €. Mit der Bezahlung in einem unserer Pfarrbü-

ros sind Sie verbindlich angemeldet. Bitte geben Sie gleich mit 
an, welches Menü Sie wünschen, damit wir dies vorab bestellen 
können. Anmeldeschluss: Freitag, 18. August 2023. 
Ich freue mich, mit Ihnen mal wieder auf Wallfahrt zu gehen, vor 
allem diesmal im Besonderen für den Frieden, nach dem wir uns 
alle so sehr danach sehnen. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
 

Kleine Münzen - 
große Hilfe 
Dollar, Yen und Pfund - Was 
schlummert bei Ihnen noch an 
D-Mark, Lire usw. in der Schub-
lade? 
Sie können mehr aus dem Geld 
machen - helfen Sie benachteilig-
ten Kindern aus der Region!  
Die Deutschen sind immer noch 
Weltmeister im Reisen und das ist 

auch gut so - zumindest für benachteiligte Kinder in der Region 
Bodensee-Oberschwaben. Die Caritas sammelt restliche Dollar, 
Türkische Lira, Dinar, Pfund, Yen oder andere Währungen, die 
nach dem Urlaub in noch so mancher Geldbörse schlummern 
oder in irgendwelchen Schubladen verschwinden. Auch nach 
der Einführung des Euros lohnt sich die Sammlung von auslän-
discher Währung noch. Natürlich sind auch Euro-Münzen und 
alte D-Mark herzlich willkommen 
Unterstützen Sie mit Ihrem Engagement regionale Projekte der 
Caritas Bodensee-Oberschwaben zur Förderung von Bildungs- 
und Entwicklungschancen. 
Die Projekte: 
Die Kinderstiftung Ravensburg unterstützt Kinder aus dem Alt-
kreis Ravensburg und fördert ihre Bildung und Entwicklung z. B. 
durch musikalische Projekte 
Die Kinderstiftung Bodensee fördert u. a. mit ihrem Pilotprojekt 
„Vorlesenetzwerk“ die Lesefreude von Kindern im Bodenseekreis 
Mit Rucksackprojekten fördert die Caritas die Sprache und die 
Entwicklung von Migrantenkindern in Kindergärten. 
In der Summe sorgen selbst kleine Beträge bei den Kindern für 
strahlende Augen. 
Ihre Spende können Sie gerne in den Pfarrbüros Waldburg und 
Vogt zu den Öffnungszeiten abgeben, oder einfach in einem 
Umschlag in den Briefkasten des Pfarrbüros einwerfen! 

„Rosenkranz für den Frieden“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wird regelmä-
ßig am  Donnerstag, um 18 Uhr in der Kirche 
St. Magnus, Waldburg  und am  Freitag, um 
17 Uhr in der Kirche St. Anna, Vogt (mit Aus-
nahme am ersten Freitag im Monat, da fin-
det wie gewohnt  um 15 Uhr die Oase der Stille  

statt) der Rosenkranz gebetet. Die Beterinnen und Beter wer-
den ihn nun mit dem Anliegen  „Rosenkranz für den Frieden“ 
beten. Wer sich diesem Gebet um den Frieden in der Ukraine 
anschließen möchte, ist herzlich eingeladen. 

 Gottesdienst mit Kräuterweihe und  
Lichterprozession am Fest Maria Himmelfahrt 
Zur Feier des Festes Maria Himmelfahrt lädt das 
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe am Dienstag, 
dem 15. August, herzlich ein. Aus diesem Anlass ist um  

19:30 Uhr eine feierliche Eucharistiefeier mit Kräuterweihe und 
Lichterprozession. Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker lenkt in 
der Ansprache den Blick auf Maria, die mit Leib und Seele in den 
Himmel aufgenommen wurde, und somit leuchtendes Zeichen 
für die Würde des Menschen ist. Anschließend führt die Lichter-
prozession über die Liebfrauenhöhe zum Schönstatt-Kapellchen. 
  
Pilger-Exerzitien im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Zu Pilger-Exerzitien lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
vom 6. - 10. September 2023  ein. Die Pilger haben Gelegenheit, 
sich eine Auszeit zu nehmen, Abstand vom Alltag zu gewinnen, 
Leib und Seele etwas Gutes zu tun und neue Kraft zu schöpfen. 
Drei Pilgerwege von 16 bis 18 km führen durch Wald und Flur 
wieder zur Liebfrauenhöhe. Stationen in Kirchen, Kapellen und 
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an Wegkreuzen sowie Weggebete, Impulse und das Gehen in 
Stille geben die Möglichkeit, zu sich und zu Gott zu finden und 
neue Kraft zu schöpfen. Übernachtung und Verpflegung sind im 
Schönstatt-Zentrum. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe, Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de,  
www.liebfrauenhoehe.de 
  
Pilgerfahrt nach Schönstatt  
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt die Schönstatt-Bewe-
gung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart vom 17. - 19. Oktober 
alle Interessierten herzlich ein. Ziel ist die kleine Schönstatt-Ka-
pelle bei Vallendar am Rhein, das sogenannte Urheiligtum. Die Pil-
gerfahrt ist eine gute Gelegenheit, Dank und Freude mitzubringen, 
Sorgen in größere Hände zu legen und neue Kraft für den Alltag 
zu schöpfen. Zum Programm gehören die als Pilgerfahrt gestal-
tete Busfahrt, gemeinsame Eucharistiefeiern sowie ein vielfältiges 
Alternativangebot mit Impulsen, Führungen und Gebetszeiten. 
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauen-
höhe, Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de 
  
Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe - Wallfahrtsbüro 
Schwester M. Annjetta Hirscher 
Liebfrauenhöhe 5 
72108 Rottenburg a. N. 
07457 72-301 
www.liebfrauenhoehe.de 
  
Wallfahrtsbüro - Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 
Liebfrauenhöhe 5 
72108 Rottenburg a. N. 
07457 72-301 
schoenstatt-wallfahrt@liebfrauenhoehe.de 
  
Kontakt: 
Pfarrer Edgar Briemle 
07529/1350 
Edgar.Briemle@drs.de 
  
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12, 88289 Waldburg 
Tel.: 07529 - 1323 
E-Mail: stmagnus.waldburg@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Waldburg: 
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Donnerstag: 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt: 
Schulstr. 16, 88267 Vogt 
Tel. 07529 - 1350 
E-Mail: stanna.vogt@drs.de 
Homepage: www.miteinanderkirche.de 
Öffnungszeiten Pfarramt, Vogt: 
Montag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Dienstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 

Etwas zum Nachdenken!

Foto: E. Briemle

Wer seinen Nächsten verurteilt, der kann irren.  
Wer ihm verzeiht, der irrt nie.  

Karl Heinrich Waggerl, 1897 - 1973

  

Evangelische Kirchengemeinde  
Atzenweiler - Vogt

Geschenkt! 
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.
(Eph.2,8; Wochenspruch für die 28. Kalenderwoche) 
„Wie bekomme ich einen gnädigen Gott?“ Bei Martin Luther und 
seinen Zeitgenossen hatten die Fragen und Ängste vielleicht einen 
anderen Zusammenhang und Charakter als heute. Vielleicht auch 
eine existenziellere Dringlichkeit oder Bedrängnis. Ging es doch 
um der Seelen Seligkeit oder ewige Höllenqual. 
Mag sein, dass vielen von uns und unseren Zeitgenossen - den 
meisten vielleicht - durch solche Fragen der Schlaf heute nicht 
mehr geraubt wird. Durch andere Fragen aber schon! Die Vorga-
ben und Zielzahlen der leitenden Vorgesetzten für das kommende 
Geschäftsjahr etwa und wie sie wohl zu schaffen sein werden. 
Mehr noch vielleicht: Wie man mit dem einhergehenden Stress 
und der ständigen inneren Anspannung zurechtkommen soll. 
Oder auch solche Fragen: Wie mache ich einen positiven Ein-
druck auf andere? Wie gut sehe ich aus in den Augen der ande-
ren? Wie fit, wie attraktiv oder wie sympathisch komme ich rüber? 
Wie präsentiere ich mich vorteilhaft in den sozialen Medien? Wie 
kann ich meine Clickanzahl steigern? Wie komme ich gut an und 
wo ist mein Platz in dieser Welt? Schaffe ich das alles -  dieses 
Leben und seine Aufgaben? 
Die Fragen und Ängste kommen vielleicht anders daher. Die Ver-
letzlichkeit, Empfindlichkeit und Bedürftigkeit unserer Seelen ist 
geblieben. Sie ist ein wichtiger Teil von uns. Wie gut, dass uns die 
Bibel sagt und uns immer wieder erinnert: Dein Wert und deine 
Würde? – geschenkt! Manfred Bürkle 
__________ 
Wochenplan   
Donnerstag, 13. Juli 
14.30 Uhr Gemeinsamer Seniorennachmittag (Vogt und Atzen-

weiler) im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer Bürkle 
Freitag, 14. Juli 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 16. Juli 6. So. n. Trinitatis 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen geru-
fen; du bist mein. Jes 43,1 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, Pfarrer 

Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl in der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Boss 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Dienstag, 18. Juli 
08.00 Uhr Schülergottesdienst, Grünkraut, kath. Kirche, Pfarrer 

Bürkle 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Ev. Gemeinde-

haus Vogt 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung in Atzenweiler 
Mittwoch, 19. Juli 
15.30 Uhr Konfi-Unterricht, Abschluss vor den Sommerferien, 

im Gemeindesaal Atzenweiler, Pfarrer Boss 
Freitag, 21. Juli 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Gemein-

dehaus Vogt 
Sonntag, 23. Juli, 7. So. n. Trinitatis 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, sondern Mit-
bürger der Heiligen und Gottes Hausgenossen. Eph 2,19 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler, Pfarrer Bürkle  
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Abendmahl in der 

Christuskirche Vogt, Pfarrer Bürkle 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 

Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche in 
Vogt sind tagsüber zugänglich zur persönlichen Einkehr und 
Andacht geöffnet. 
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Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.miteinan-
derkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!  
  
Hinweis in eigener Sache: 
Das Pfarrbüro in Vogt, ist am Dienstag, 18.07.2023 nicht 
besetzt.
 
Sommerpredigtreihe 2023 - Geschichten am Wegesrand 
Was am Rande geschieht, scheint manchmal nebensächlich. 
Dinge werden „am Rande erwähnt“ oder sind „randständig“. Die 
Bibel erzählt Geschichten vom Wegrand. Besonders Jesus nimmt 
die Ränder – auch der Gesellschaft - in den Blick. Stellt Menschen 
ins Zentrum und eröffnet damit neue Perspektiven. Der Wegrand 
ist ein Symbol für das Unscheinbare im Leben und im Glauben, 
das sich lohnt, entdeckt zu werden. 
In den Wochen der Sommerferien 2023 feiern wir unsere Got-
tesdienste wieder in den Pfarrgärten in Atzenweiler und Vogt. 
Gemeinsam mit dem Kißlegger Pfarrer Friedemann Glaser und 
den Pfarrerinnen aus Tettnang, Martina Kleinknecht-Wagner und 
Jael Berger, tauschen wir die Kanzel zu Predigten unter dem Motto 
„Geschichten am Wegesrand“. Nähere Informationen erhalten sie 
in den Mitteilungsblättern und auf unserer Website. 
Pfarrerin Ulrike Boss
 

Sommerpredigtreihe. Ulrike Boss

Tolle Stimmung beim Gemeindefest 
Lange war die Kirche in Atzenweiler nicht mehr so voll. Beim Got-
tesdienst zu Beginn des Festes saßen die Menschen auch auf 
der Treppe zur Empore und manche verfolgten das Geschehen 
von draußen bei geöffneter Kirchentüre. 
Die Kinder, die an den Konfi-3-Treffen teilgenommen hatten, 
erhielten Urkunden von Pfarrer Jörg Boss. Bei der Vorstellung 
der Konfirmanden erfuhr die Gemeinde, welche interessanten 
und sportlichen Hobbys die Jugendlichen haben. In seiner Pre-
digt gab Pfarrer Manfred Bürkle Anstöße zum Nachdenken und 
lud zum bildlichen sowie schriftlichen Austausch darüber ein.

Gemeindefest. Annette Grüner

Umrahmt wurde der Gottesdienst von klangvollen, mitreißenden 
Liedern des Ökumenischen Chores unter Leitung von Lib Briscoe. 
Nun hatten die Menschen die Wahl: Zuerst einen Sitzplatz im Gar-
ten suchen, einen Sekt am Stehtisch trinken oder lieber gleich 
schauen, dass man etwas Gutes zu essen bekommt? Schnell 
verteilten sich alle auf die verschiedenen Stationen und kamen 

überall miteinander ins Gespräch. Viele beteiligten sich mit Pin-
sel und Stift am Meinungsaustausch, andere testeten ihr Wissen 
über unsere vier Gemeinden bei einem Quiz. Die Kinder nutzen 
ausgiebig die zahlreichen Spielangebote. 
Das Wetter wurde immer besser, ebenso die Stimmung, wozu 
wesentlich auch die „Kaffeehausmusik“ von Stefan Schnell (Piano) 
und Ralf Franz (Bass und Gesang) beitrug. So mochte man gerne 
noch lange sitzen bleiben. 
Natürlich gelingt so ein großes, harmonisches Fest nur, wenn es 
von vielen getragen und unterstützt wird. Angefangen von der 
Kuchenspende über die Speisenausgabe und vieles mehr bis hin 
zum Auf- und Abbau waren zahlreiche Menschen beteiligt. Ihnen 
allen sei von Herzen Danke! gesagt. 
Annette Grüner, Kirchengemeinderätin
 
Hallo, 
ich heiße Sophie Schmid und bin für diesen Monat Praktikantin in 
Ihrer Gemeinde. In dieser Zeit werde ich das Pfarrteam begleiten, 
um den Beruf als Pfarrerin besser kennenzulernen.
Ich studiere im 7. Semester Theologie an der Universität Leip-
zig und komme gerade aus meinem Auslandssemester in Jeru-
salem zurück. Mein Examen werde ich voraussichtlich 2026 in 
Tübingen ablegen.
Ich freue mich auf die Zeit bei Ihnen und darauf, Sie kennenzu-
lernen.
Vielen Dank, Sophie Schmid
 

Sophie Schmid, Praktikantin in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler-Vogt

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
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Vereinsnachrichten

Musikverein Waldburg e.V.
Einladung zur öffentlichen Probe der Jugend-
kapelle Waldburg-Hannober 
Du... 
• hast Spaß am gemeinsamen Musizieren? 
•  lernst gerade ein Musikinstrument oder hast 

Interesse eines zu lernen? 
• bist zwischen 11 und 22 Jahren alt?  
  

Wir... 
• unterstützen dich finanziell bei der Instrumentenausbildung. 
•  proben immer mittwochs von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr zusam-

men im Probelokal in Waldburg.  
•  machen einen einwöchigen Hüttenaufenthalt in den Sommer-

ferien. 
• haben unter dem Jahr ca. 10 Auftritte, wie zum Beispiel die 
Kirbe in Hannober, das Romulafest und unser Herbstkonzert. 
• freuen uns auf neue Mitglieder in der Juka! 
  
Komm uns am 19. Juli 2023 um 18:30 Uhr bei unserer öffentli-
chen Probe mit anschließendem Grillen am Probelokal des Musik-
vereins (Hauptstraße 17) besuchen. Gegrillt wird nur bei gutem 
Wetter. 
PS: Melde dich bitte im Voraus bei unseren Jugendleiterinnen an: 
Jugendleiter@mk-waldburg-hannober.de 
Wir freuen uns auf Dich!
 
Stimmungsabend am Samstag, den 15. Juli in Vogt 
Liebe Freunde der Blasmusik,  
im Rahmen Dorfkirbe findet am Samstag, den 15. Juli ab 19.30 Uhr 
ein Stimmungsabend in Vogt statt.  
Neben den Musikvereinen Rötenbach und Bodnegg wird die 
Musikkapelle Waldburg-Hannober für gute Unterhaltung und 
Stimmung sorgen.  
Wir freuen uns hierbei über zahlreiche bekannte Gesichter. Kom-
men Sie vorbei und unterstützen Sie uns vor Ort.  
Ihre Musikkapelle Waldburg-Hannober
 

Ausflug zum Weinfest Meersburg  - 2023  
Liebe Narren, 
der diesjährige Ausflug führt uns auf das Weinfest nach Meersburg. 
Am 09.09.2023 werden wir ab ca. 16:00 Uhr mit dem Bus nach 
Meersburg aufs Weinfest fahren. 
Die Kosten für den Ausflug belaufen sich pro Person für Hin- und 
Rückreise sowie Eintritt auf das Weinfest auf 10,00 €. 
Der Betrag wird mittels Lastschrift von euren Konten vor Beginn 
des Ausfluges eingezogen. Anmeldeschluss ist der 15.08.2023. 
Wir bitten euch jedoch darum, für eine bessere Planung bzgl. 
Busse und Co., bei umgehendem Interesse, 
direkt eine Anmeldung zu versenden. 
  
Anmelden könnt Ihr euch bei Katja unter folgender E-Mail Adresse: 
kassier@waldburg-burgnarren.de 
  
Über zahlreiche Anmeldungen für einen närrischen Ausflug nach 
Meersburg freuen wir uns sehr. 
  
Bis Bald ! 
Euer Elferrat

Landjugend Waldburg
-Achtung- 
Der Frühschoppen der ehemaligen Mitglieder der 
Landjugend (16.07.2023) muss leider verscho-
ben werden. 
Wir geben zu einem späteren Zeitpunkt den neuen 

Termin, der wahrscheinlich im Herbst sein wird, bekannt. 
Wir entschuldigen uns für eventuelle Unannehmlichkeiten. 
Die Landjugend Waldburg
 

ASV Waldburg
www.ASV-Waldburg.de

 

ASV
Waldburg e.V.

Abteilung Tennis

Spielbericht 5. Spieltag gegen TC Leutkirch 
Deutlicher Sieg der Tennis Herren 30 gegen den TC Leutkirch 
Über 30°C und strahlender Sonnenschein in Waldburg - ein Wet-
ter das eigentlich zum Verweilen im Schwimmbad einlädt - oder 
eben zu einem heißen Matchsonntag gegen den letztjährigen 
Absteiger TC Leutkirch.  
Unsere Herren 30 konnten am Sonntag den 09. Juli ein star-
kes Spiel gegen die Gäste aus Leutkirch zeigen. Mit zahlreichen 
Zuschauern begann das Match - Markus Riedesser im ersten 
Einzelspiel musste gegen einen starken Gegner den ersten Satz 
mit 3:6 abgeben. Im zweiten Satz konnte er das Spiel des Leut-
kirchers sehr genau lesen, durch mentale Stärke sein eigenes 
Spiel anpassen und den Gegner erst mit 6:3 und im Match Tie-
Break mit 10:5 besiegen. Etwas leichter hatte es Jochen Winkler 
mit seinem Gegner, der recht deutlich mit 6:1 und 6:1 gewinnen 
konnte. Auch im druckvollen Spiel, der an Platz 3 gesetzten Spie-
ler, konnte Jannik Maurer sich mit 6:2 und 6:1 deutlich gegen sei-
nen Opponenten aus Leutkirch durchsetzen.  
Felix Klarmann, im ersten Satz mit 6:3 sicher aufspielend wurde 
im zweiten Satz nochmal etwas mehr gefordert und konnte nach 
einem spannenden Tie-Break zum 7:6 das Match erfolgreich 
beenden. 
Ein hitziges Duell entfachte bei den Kontrahenten auf dem  
5. Rang. Eren Güney-Marxer verlor sehr knapp mit 6:7 den ers-
ten Satz im Tie-Break, konnte dann im zweiten Satz mit 6:1 deut-
lich gewinnen und den entscheidenden Match Tie-Break mit 10:6 
für sich entscheiden. Norbert Schuster spielte ein langes und in 
der Hitze kräftezehrendes Einzelspiel, welches er letztlich deut-
lich mit 6:2 und 6:3 gewinnen konnte.  
Nach den Einzelpaarungen war mit 6:0 demnach klar, dass der 
Gesamtsieg durch die Doppelspiele nicht mehr gefährdet wurde. 
Die Waldburger Herren konnten ohne große Anspannung die 
Doppelpaarungen starten. Jannik und Jochen spielten die erste 
Doppelpaarung und konnten diese sehr deutlich mit 6:0 und 6:0 
gewinnen. Den Beiden gelang spielerisch fast alles und der Geg-
ner konnte selten sein Können zeigen. Auch im zweiten Doppel 
bestehend aus Markus und Felix konnte ein deutlicher Sieg mit 
6:3 und 6:0 errungen werden. Um den makellosen Gesamtsieg 
zu vollenden mussten nun nur noch Norbert und der für Eren ein-
gewechselte Gerhard Grande ihr Doppel erfolgreich beenden. 
Die beiden, ein seit langem eingespieltes Team, zeigten in span-
nenden Ballwechseln ihre Routine. Dennoch spielte der Gegner 
stark auf und forderte das gesamte Können der beiden Routi-
niers. Nach einem spannenden Match hieß es auch hier 6:4 und 
6:4 für Waldburg - was eine Gesamtbilanz von 9:0 gegen den TC 
Leutkirch zu einem perfekten Tennissonntag machte. 
Vorschau 6. Spieltag gegen SV Sulmetingen 
Schon am kommenden Sonntag den 16.07.2023 geht es span-
nend weiter. Hier empfängt der TA ASV-Waldburg den TA SV 
Sulmetingen. Mit etwas Glück geht es um den Gesamtsieg der 
diesjährigen Tennissaison und damit um die Entscheidung ob 
die Waldburger Herren 30 in der kommenden Saison in der 
Bezirksklasse 1 verbleiben oder aufsteigen. Wir freuen uns über 
viele Zuschauer, Start ist wie immer um 9:00 Uhr auf der Tenni-
sanlage in Waldburg.
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Was sonst noch 
                 interessiert

Familientag im Museum auf der Waldburg 
Am Sonntag, den 16. Juli von 10-18 Uhr lädt Schloss Waldburg 
zu einem spannenden und spaßigen Familientag ein. 
Drucken wie in alten Zeiten kann auf einer originalen Guten-
berg-Druckerpresse ausprobiert werden. Der Kindergaukler 
Bobby ist im Museum unterwegs und bringt die Kinderaugen zum 
Strahlen. Der Falkner Daniel Paulat stellt seine Vögel vor und die 
großen und kleinen Besucher haben die Möglichkeit einen Kauz 
auf die Hand zu nehmen. Cicero die sprechende Ratte und Cas-
trum Musici sind ebenfalls auf der Waldburg zu Gast. Die Ritter 
der Schaukampftruppe Feder und Schwert entführen ins Mittel-
alter. Natürlich können die kleinen Ritter und Prinzessinnen auch 
mal gegen die großen Ritter kämpfen. 
Zusätzlich finden während der Öffnungszeiten mehrere Führun-
gen für Familien, Kinder und Erwachsene statt, das Schloss kann 
jedoch auch allein erkundet werden. Kinder können sich auf eine 
Gespensterrallye mit dem Burggespenst Schorsch begeben und 
einen Schokogoldtaler als Belohnung ergattern.
Der Fotoshooting-Raum und der INSTA-SELFIE-POINT auf dem 
Dach der Waldburg laden dazu ein lustige und atemberaubende 
Fotos zu schießen.
Für einen standesgemäßen Mittagstisch ist gesorgt. 
Neu ist die Escape Burg mit der kniffligen Schatztruhe auf 
der Waldburg. Ideal für junge Erwachsenen um sich durch die 
Geschichte der Region zu kniffeln.
Öffnungszeiten 2023 Schloss Waldburg,
die Drei-Kaiser-Burg mit den Mittelalterlichen Erlebniswelten:
17.03.2023 - 05.11.2023 täglich von 10-18 Uhr geöffnet, außer 
Montag.
Erlebniswelt/Museum mit Café ebenfalls: Di-So 10-18 Uhr
Burgküche 1108´ So & Feiertag 11-17 Uhr 

Schwäbischer Albverein OG Vogt/Waldburg 
Sonntag, 16. Juli, Wanderplan - Änderung 

Vom Schloss Zeil zum Aussichtspunkt Wachbühl 
Vom Parkplatz in Herbrazhofen wandern wir hoch zum Schloss 
Zeil. Das Schloss ist leider nicht zu besichtigen, jedoch sind die 
Kirche und der Park eine kleine Verschnaufpause wert. 
Wir gehen weiter an einem Kreuzweg entlang durch den fürstli-
chen Forst zur 1858 erbauten Josefskapelle. Von dort auf Wald-
wegen und Teersträßchen zum 791 m hohen Aussichtspunkt 
Wachbühl. Bei schönem Wetter hat man dort das gesamte Alpen-
panorama vor sich. Zurück wandern wir durch die sogenannte 
Lampertsrieder Einöde und über Brunnentobel. Im Schlossgast-
hof grüner Baum ist die Einkehr zum Mittagessen vorgesehen, 
bevor wir das letzte Stück zum Parkplatz hinabgehen. 

Gehzeit ca. 3,5 Stunden 
Wanderstrecke 13,5 km 
Fahrstrecke 30 km einfach 
Treffpunkt: Waldburg Kiesparkplatz 8.00 Uhr 
 Vogt hinter dem Rathaus 8.10 Uhr 
Auf zahlreiche Mitwanderer freut sich 
Hilde Maier, Tel. 3664 
 
„Kleiderstüble“ der Kolpingsfamilie Vogt e.V.  
Wir haben vom Montag, 28. August bis einschließlich Donners-
tag, 7. September Urlaub. 
Ab Montag, 11. September sind wir wieder für unsere Kunden da. 
Das Team vom Kleiderstüble/Schulstraße 10 in Vogt 
 
Kapellenbergfest Bodnegg 
Männerchor Amtzell Wir laden zum Kapellenbergfest ein! 
SONNTAG, 16.07.2023  
9.30 UHR GOTTESDIENST AUF DEM KAPELLENBERG IN 
AMTZELL
Musikalisch umrahmt vom Männerchor Amtzell / Männergesang-
verein Bodnegg 

10.15 UHR FRÜHSCHOPPEN BEWIRTUNG DURCH DEN MÄN-
NERCHOR KAFFEE + KUCHEN (auch zum Mitnehmen)  
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche 
statt und der Frühschoppen im Haus der Gemeinde. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.
 
Harmonikagruppe Amtzell  
Die Harmonikagruppe, unter Leitung von Bettina und Patricia, 
laden am 21.07.2023 ab 19.00 Uhr zum Dämmerschoppen im 
Burgermoosstüble in Oberriedgarten ein. 
Veranstaltung findet nur bei guter Witterung statt. 
 
Museumsakademie im Bauernhaus Museum 
15. Juli
Museumsakademie: Sommer in der Flasche - Kräuterlimo-
naden und Kräuterweine selber herstellen
Samstag, 15. Juli, 10 - 13.30 Uhr Sommer in der Flasche: Kräu-
terlimonaden und Kräuterweine selber herstellen Kursleitung: 
Ernestina Frick, Museumspädagogin und Bäuerin Unter der fach-
kundigen Anleitung von Museumspädagogin und Bäuerin Ernes-
tina Frick lernen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, welche 
natürlichen Zutaten und Materialien sich zum Ansetzen von erfri-
schenden Kräuterweinen und -limonaden eignen. Gemeinsam 
wird dann ein Gewürzwein nach antikem Rezept und eine Rosen-
limonade zubereitet. Geschichten rund um das Thema und Pro-
fitipps der Kursleiterin geben dem Kurs eine zusätzliche Würze. 
Gebühr: 30 Euro (zuzüglich 5 -8 Euro Materialkosten vor Ort) Bitte 
mitbringen: Schürze, 4 sterile 500 ml-Flaschen mit Verschluss, 
1 kleines Sieb  
16. Juli
Öffentliche Kurzführungen
11.30 Uhr Allgemeine Museumsführung. 
13 Uhr Führung „Bevor der Strom und die Maschinen kamen. 
Bäuerlicher Alltag um 1900“.  
 
Tag der Heimatpflege 2023 
Am Freitag, den 21. Juli, findet ab 13:00 Uhr im „Städtischen 
Museum Isny“ der diesjährige Tag der Heimatpflege im Landkreis 
Ravensburg statt. Er richtet sich in erster Linie an alle ehrenamt-
lichen Heimatpfleger/innen und Gemeindearchivpfleger/innen 
sowie die Geschichts- und Heimatvereine im Landkreis. Ist aber 
auf Anmeldung auch für alle diejenigen gedacht, die sich mit 
Lokal- bzw. Regionalgeschichte beschäftigen oder sich für die 
hiesige Heimatpflege im Allgemeinen interessieren.  
Der Fokus der diesjährigen Tagung liegt auf dem 50-jährigen 
Jubiläum der baden-württembergischen Kreisreform und der 
geschichtswissenschaftlichen Methode der Oral History. Neben 
einer Vorabführung durch die Wanderausstellung „Hier leben“, 
die vom 22. Juli bis zum 03. September 2023 im Isnyer Schloss 
zu sehen sein wird, wird der Leiter der Kulturhäuser des Land-
kreises Ravensburg, Herr Dr. Eiden, in einem Werkstattbericht zur 
Ausstellung die Methode der Oral History eingehend vorstellen 
und quellenkritisch einordnen. Frau Seibold von den Städtischen 
Museen Isny wird zudem am Beispiel des „Erinnerungskaffees“ 
Einblicke in die Museumsarbeit der Städtischen Museen Isny 
geben. Abgerundet wird die Tagung durch eine zusätzliche Füh-
rung zur Klostergeschichte der ehemaligen Benediktinerabtei Isny 
und einem Jahresbericht des Kreisarchivs.  
Da die Tagung zudem das Ziel hat, alle ehrenamtlichen Hei-
mat- und Gemeindearchivpfleger/innen in einen gegenseitigen 
Austausch zu bringen, laden die Stadt Isny und der Landkreis 
Ravensburg die Tagungsteilnehmer/innen zu Kaffee und Kuchen 
und einem gemeinsamen Vesper ein.  
Interessierte können sich noch bis zum 17. Juli telefonisch beim 
Landratsamt Ravensburg unter der Telefonnummer 0751    /  
85 9510 oder per E-Mail an kreisarchiv@rv.de anmelden. 
  
Bildungszentrums St. Konrad, Ravensburg 
Am Gymnasium des Bildungszentrums St. Konrad in Ravens-
burg haben folgende Schüler aus Waldburg das Abitur mit 
Erfolg abgelegt:
Merlin Assfalg, Wolfgang Büchele, Lea Daiker, Marek Pfiffner.
Wir gratulieren den Schülern zu ihrem Erfolg.
Schulleitung und Kollegium
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Landratsamt Ravensburg 
Ab ins Glas – neue Ideen für Eingemachtes 
Kreis Ravensburg – Aufgrund großer Nachfrage bietet das Ernäh-
rungszentrum Bodensee-Oberschwaben am Mittwoch, den 
26.07.2023 von 17:30 Uhr bis 20:30 Uhr in Leutkirch (Wange-
ner Str. 70) noch einem einen Koch-Workshop zum Thema Vor-
ratshaltung an. Im Workshop werden von der Referentin Monika 
Wessle einfache und geling-sichere Rezepte und Konservierungs-
verfahren vorgestellt. 
Lebensmittel einzukochen liegt wieder im Trend und gelingt mit 
der richtigen Grundausstattung selbst Anfängern und Anfänge-
rinnen. So kann in den Sommermonaten frisch geerntetes Obst, 
Gemüse, Aufstriche und vieles mehr für die Winterzeit haltbar 
gemacht werden. Auch vorgekochte Lebensmittel wie Fleisch, 
Suppen, Eintöpfe, Soßen lassen sich für einen längeren Zeit-
raum konservieren. Kuchen und Gebäck können sogar gleich-
zeitig gebacken und konserviert werden. 
Die Anmeldung und weitere Informationen finden Sie unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de, Rubrik: Veranstaltungen. Anmel-
deschluss ist der 21.07.2023. Die Kosten für den Koch-Workshop 
betragen 20 € pro Person. 
Im folgenden Herbstprogramm ist dann als Ergänzung der 
Koch-Workshop „Konservierung durch Fermentation“ geplant. 
 
BUND Ravensburg 
„Youth in Nature“  
Neue Projektgruppe für naturbegeisterte Jugendliche in 
Ravensburg hat noch freie Plätze  
Besonderes Programm für Naturforscher*innen von morgen 
/ Anmeldung bis 15. Juli  
Gemeinsam die Natur erforschen, mit Fachleuten auf Exkur-
sion gehen, Tiere beobachten und Gleichgesinnte treffen – all 
das kann eine Gruppe Jugendlicher aus dem Raum Ravens-
burg im Rahmen des Programms „Youth in Nature“ ab Sep-
tember erleben. Jugendliche von 12 bis 18 Jahren können 
sich jetzt für ein oder zwei Jahre anmelden. Möglich macht 
dieses besondere Angebot der Landesnaturschutzverband 
Baden-Württemberg. 
Bis Mitte 2025 stehen insgesamt dreizehn Exkursionstage auf 
dem Plan der Ravensburger Projektgruppe, darunter als einer der 
Höhepunkte auch eine zweitägige Exkursion übers Wochenende. 
Die übrigen Termine finden als eintägigen Exkursionen statt. Grup-
penleiterin Ute auf der Brücken hat bereits zahlreiche Themen in 
Planung und arbeitet derzeit das Programm fertig aus. „Wir wer-
den auf jeden Fall den ‚Dschungel Oberschwabens‘ erkunden 
– unsere Streuobstwiesen. Hier sind über 4.000 Arten zuhause. 
Für Naturforscher*innen ist das eine echte Goldgrube“, sagt die 
Biologin, die freiberuflich bereits in vielen Umweltbildungspro-
jekten gearbeitet war. 
Einblicke in die Natur und die Arbeitswelt der Artenkenner*innen 

Bei allen Exkursionen wird die Biologin von Fachleuten für die 
jeweilige Artengruppe unterstützt. Sie werden sowohl die beob-
achteten Tier-, Pflanzen- und Pilzarten vorstellen als auch Einbli-
cke in die Arbeitsmethoden der Profis gewähren. 
Bei „Youth in Nature“ sind Jugendliche im Alter von 12 bis  
18 Jahren richtig. Wichtigste Voraussetzung: Ein echtes und tief-
gehendes Interesse an der Natur und allem, was darin lebt. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 75 Euro pro Schuljahr. Wer erst mal 
schnuppern möchte, kann sich auch nur für ein Jahr anmelden. 
„Youth in Nature“ wird vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft BadenWürttemberg gefördert. Es ist Teil der 
„Initiative Artenkenntnis“, einem Projekt des Landesnaturschutz-
verbandes Baden-Württemberg. 
Weitere Informationen und Anmeldung: www.youth-in-nature.de
 
DRK Blutspendedienst 
Sommer, Sonne, Urlaubszeit: Blut spenden nicht vergessen! 
Wenn urlaubsbedingt kein Blut fließt wird die Blutversorgung 
zur Herausforderung. Der DRK-Blutspendedienst bittet drin-
gend zur Blutspende. 
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten. Die Auswirkungen 
sind bereits spürbar: Vereinzelte Liegen bleiben leer, was die Blut-

vorräte langsam aber sicher ‚schmelzen‘ lässt. Jetzt Blutspende-
termin buchen und liegend Leben retten! 
Nächster Termin:  
Freitag, dem 28.07.2023 von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Sirgensteinhalle, Schützenweg 6, 88267 VOGT 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 
Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf! Im Rahmen der bundesweiten Kam-
pagne  #missingtype - Erst wenn’s fehlt, fällt’s auf  - machen 
die Blutspendedienste der DRK und BRK gemeinsam mit promi-
nenter Unterstützung reichweitenstark auf die Notwendigkeit der 
Blutspende aufmerksam. Als Botschafterinnen und Botschafter 
nutzen die Tänzerin  Motsi Mabuse,  Moderatorin Laura Won-
torra  sowie Fußball-Weltmeister  Mats Hummels  ihre Stimme, 
um noch mehr Menschen für ein kontinuierliches Blutspende-En-
gagement zu begeistern. Hätte, könnte, sollte – einfach machen! 
Jede Spende zählt! 
Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Interes-
sierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch kosten-
frei unter 0800 11 949 11. 
  
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Pflegekasse muss Beiträge anpassen Pflegekasse muss Bei-
träge anpassen  
Der Beitragssatz zur Pflegeversicherung wird sich ab dem 
1. Juli erhöhen – für Eltern auf 3,40 Prozent sowie für Kinder-
lose auf 4 Prozent. 
Bislang betrug der Satz für Eltern 3,05 Prozent, unabhängig von 
Anzahl und Alter der Kinder. Für Kinderlose betrug er bisher 3,40 
Prozent. Mit dem Pflegeunterstützungs- und -entlastungsgesetz 
ändert sich dies ab 1. Juli 2023. Zunächst erfolgt eine Erhöhung 
auf 3,40 Prozent für Eltern sowie auf 4 Prozent für Kinderlose. 
Damit werden die Pflegeversicherung finanziell stabilisiert und 
die Leistungsverbesserungen finanziert. 
Eltern mit mehreren Kindern werden beim Pflegeversicherungs-
beitrag entlastet. Damit wird ein Urteil des Bundesverfassungs-
gerichts aus April 2022 umgesetzt. Für Mitglieder mit mehreren 
Kindern wird der Beitragssatz ab dem zweiten und bis zum fünf-
ten Kind um jeweils 0,25 Prozentpunkte reduziert – allerdings 
nur solange das Kind sein 25. Lebensjahr noch nicht vollendet 
hat. Ältere Kinder dürfen bei diesem Abschlag nicht berücksich-
tigt werden. 
Im Juli 2023 werden alle Mitglieder der Landwirtschaftlichen 
Pflegekasse schriftlich über den zu zahlenden Pflegeversiche-
rungsbeitrag benachrichtigt. Durch Rücksendung des beigefüg-
ten Fragebogens kann nachgewiesen werden, dass ab dem 1. 
Juli 2023 mindestens zwei Kinder unter 25 Jahren berücksich-
tigt werden müssen. 
Aufgrund der sehr kurzfristigen Gesetzesänderung, der Vielzahl 
zu bearbeitender Fälle und der noch anzupassenden EDV-Pro-
gramme wird sich die Bearbeitung und damit die Berücksich-
tigung der Beitragsabschläge nach der individuellen Zahl der 
Kinder unter 25 Jahren leider verzögern. Die SVLFG bittet daher 
um Geduld. Wird der Fragebogen bis zum 30. Juni 2025 zurück-
geschickt, erfolgt eine Beitragsreduzierung auf jeden Fall rück-
wirkend ab 1. Juli 2023.  SVLFG 
  
Antrag für Zusatzversorgung bis 30. September stellen 
Personen, die in der Land- und Forstwirtschaft rentenversi-
cherungspflichtig beschäftigt waren, können bei der Zusatz-
versorgungskasse eine Ausgleichsleistung beantragen. 
Voraussetzung hierfür ist, dass eine Rente aus der gesetzli-
chen Rentenversicherung bezogen wird und am 1. Juli 2010 das  
50. Lebensjahr vollendet war. Außerdem ist für die letzten 25 Jahre 
vor Rentenbeginn eine rentenversicherungspflichtige Beschäfti-
gungszeit von 180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und 
Forstwirtschaft nachzuweisen. Personen aus den neuen Bundes-
ländern müssen außerdem nach dem 31. Dezember 1994 min-
destens sechs Monate in einem land- oder forstwirtschaftlichen 
Betrieb rentenversicherungspflichtig gearbeitet haben. 
Auch ehemalige Beschäftigte, die keinen Anspruch mehr auf die 
tarifvertragliche Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, 
können einen Antrag stellen. 
Die maximale Leistungshöhe beträgt 80 Euro monatlich für 
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Verheiratete und 48 Euro für Ledige. Anträge sind bis zum  
30. September 2023 zu stellen. Dies ist aber nur dann maßge-
bend, wenn bereits vor dem 1. Juli 2023 eine gesetzliche Rente 
bezogen wurde. Wird der Antrag später gestellt, gehen nur die 
Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2023 verloren. 
Fragen beantwortet die Zusatzversorgungskasse (Telefon: 0561 
785-17900, Fax 0561 785- 217949, Mail: info@zla.de). Informa-
tionen gibt es online unter www.zla.de. SVLFG 
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Spitze auf dem Land! Technologieführer für Baden-Würt-
temberg: 
Bis zum 31. August müssen die Aufnahmeanträge für die 
nächste Auswahlrunde vorliegen 
Über die Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer 
für Baden-Württemberg“ können innovationsstarke Unterneh-
men im Ländlichen Raum (nach dem Landesentwicklungsplan) 
eine Förderung erhalten, um neue Produkte oder Dienstleistun-
gen voranzutreiben. Gemeinden mit solchen Unternehmen kön-
nen sich noch bis zum 31. August 2023(Ausschlussfrist !)  für 
die aktuelle 21. Auswahlrunde bewerben. Innovationsorientierte 
Unternehmen sind von besonderer Bedeutung für den Ländli-
chen Raum, da sie die ausgeglichene Struktur Baden-Württem-
bergs prägen und Kerne für Innovationen und Zukunftsfähigkeit 
sind. Kleine Unternehmen mit weniger als 50 Beschäftigten kön-
nen für ihre Investition bis zu 20 Prozent Zuschuss erhalten, mitt-
lere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäftigten bis zu zehn 
Prozent. Der maximale Förderbetrag pro Projekt beträgt 400.000 
Euro. Bei einem deutlich erkennbaren Beitrag zur Kreislaufwirt-
schaft und Bioökonomie kann die Förderung auf max. 500.000 
Euro pro Projekt erhöht werden. Zuwendungen unter 200.000 Euro 
werden nicht bewilligt. Bezuschusst werden Unternehmensinves-
titionen in Gebäude, Maschinen und Anlagen zur Entwicklung 
und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkte 
und Dienstleistungen. Die Förderung erfolgt aus Landes- und 
EFRE-Mitteln. Die Fördermodalitäten gelten gemäß dem Ope-
rationellen Programm EFRE 2014-2020 bzw. 2021-2027 und 
den diesbezüglichen Verordnungen, Richtlinien, Verwaltungsvor-
schriften und Leitlinien auf EU-, nationaler und Landesebene. Die 
Bewerbung für die Förderlinie erfolgt schriftlich durch Aufnah-
meanträge der Gemeinden in Zusammenarbeit mit dem Unter-
nehmen. Die Entscheidung über die Aufnahme erfolgt durch das 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg auf der Basis des Vorschlages eines 
dazu eingerichteten Bewertungsausschusses. 
Ansprechpartnerin im Regierungspräsidium Tübingen: 
Oberregierungsrätin Christine Braun-Nonnenmacher Referat 32 
– Betriebswirtschaft, Agrarförderung und Strukturentwicklung  
Telefon: 07071 757-3327 
E-Mail: christine.braun-nonnenmacher@rpt.bwl.de 

Weitere Informationen zu „Spitze auf dem Land“: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/ 
laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/
 

Anzeigen
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Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63

VR Bank Tübingen eG
IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Telefon 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken Kindern 
und deren Familien mit Ihrer Spende!
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Gilt nur für gewerbliche Anzeigen!

3x inserieren und nur 2x bezahlen!

Unser Einsteiger-Angebot für Sie!

Buchung & Infos
Telefon 07154 8222-70

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Web www.duv-wagner.de

Jetzt kommen Sie zum Zug!
Für Sie als Neukunde gibt es jetzt den EINSTEIGERTARIF 3 für 2* in Ihrem 
Mitteilungsblatt. So präsentieren Sie Ihre Angebote optimal und nachhaltig und 
gewinnen viele neue Kunden.
Sie buchen einfach 3 Anzeigen zum Preis von 2. Und für weitere Anzeigen gibt 
es ebenfalls günstige Preise in Einzelgemeinden und für Anzeigenkombinationen.

Machen Sie den Test!
Gerne stimmen wir alle Einzelheiten auf Ihren individuellen Bedarf ab. Wir ent-
werfen und gestalten auch Ihre Anzeigen nach Ihren Vorgaben und mit Ihrem 
Firmenlogo, falls Sie noch keine Werbevorlagen haben.

* Dieses Angebot ist nur gültig für Buchungen innerhalb 3 Monaten in Einzelgemeinden, jedoch nicht für Anzeigenkombinationen.

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.
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Preisknüller vom 17.07.–19.07.23
Schweine� let 100 g 1,69 €
Hinterschinken 100 g 1,89 €
Gelbwurst mit oder ohne Petersilie 100 g 1,39 €
Gute-Laune-Käse 100 g 2,79 €

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

Bei uns erwarten dich nicht nur ein junges Team, sondern 
auch zahlreiche interessante Projekte in ganz Deutschland.
Faire Bezahlung sowie ein angenehmes Arbeitsklima gibt’s 
noch on top!

Vermessungstechniker (m/w/d)
Bauzeichner Hochbau (m/w/d)

Weil du den Dingen auf den Grund gehen willst

noch in diesem Herbst bei uns!

Deine Bewerbung kannst du direkt 
an uns schicken:
info@3dwelt-vermessung.de
oder melde dich unter:
07520-96993-0

Starte deine Ausbildung zum:

Nähere Infos findest du unter www.3dwelt-vermessung.de/ausbildung

Auf bald in unserem Team!

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de
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Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

STELLENANGEBOTE

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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BFD | FSJ | Schulbegleitung
Hilfskräfte m | w | d

Komm zu uns 
ins Team!

www.kbzo.de

STIFTUNG KBZO Sauterleutestr. 15 88250 WeingartenSamuel Richters.richter@kbzo.de0751 4007-128

anrufen
, mailen,

Projektmanager (m/w/d)

• Steuerung von Digitalisierungsprojekten  

unserer Kunden

• Planung der Ressourcen, Budgets und Zeiten

• Erstellen und Überwachen der Projektpläne

• Koordination und Abstimmung aller  

Projektbeteiligter

• Projektdokumentation und Reporting

• Verantwortung für das Erreichen der Projektziele

Jetzt bewerben: 

Tel. 07529/97155811

gerolf.mueller@global-plus.de

www.global-plus.de

Global Plus AG | 88281 Schlier

Wir suchen in Vollzeit: 
Schlier (Ravensburg)

Bei uns steht gelebte Inklusion

an erster Stelle. 

Bei dir bestimmt der Mensch die Schlagzeilen.

So schaffst du ein lebenswertes Umfeld für Menschen

mit Behinderungen. Werde Teil unseres Teams!

Aushilfskraft | Ferienhilfe (m/w/d)
ab sofort · Teilzeit, geringfügige Beschäftigung

   Fachzentrum, Bodnegg 

   Andreas Schmiedel, +49 7520 929-2700

    
    Web-ID 2023-0119

stiftung-liebenau.de/zukunft-teilhabe

    15,80–18,80 € Grundentgelt pro Stunde · 

Multiprofessionelle Teams · TeamtageMultiprofessionelle Teams · Teamtage

Top News?

www.jobs.drs.de 

www.drs.de

Für das Katholische Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben in Trägerschaft 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart mit Sitz in Kißlegg suchen wir zur Verstärkung 
unseres Teams zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter:in
für die Hauptbuchhaltung (m/w/d)

(Beschäftigungsumfang 100%, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1126)

Sachbearbeiter:in (m/w/d)
im Sachgebiet Bauen und Liegenschaften

(Beschäftigungsumfang 50 %, Entgeltgruppe EG 9a, 
Kennziffer 23/28/1096)

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsver-
fahren finden Sie unter der jeweiligen Kennziffer in der Stellenbörse der Diözese 
Rottenburg-Suttgart (www.jobs.drs.de).
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

REINIGUNGSKRÄFTE 
w/m/d | Teilzeit (50%) | geringf. besch. (520 €)

»In unserem Bewusstsein hat jeder Mensch 
ein Recht auf Entwicklung seiner individuellen 
Fähigkeiten in sozialen Bezügen.«

Auf der Grundlage dieses Leitmotivs fördert und betreut die 
Stiftung KBZO in einer Vielzahl von Einrichtungen rund 1500 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene mit und ohne Behinderung.

glänze
ndWir freuen uns auf Ihre Bewerbung über unser 

Online-Portal. Wenn Sie noch Fragen haben, 
einfach anrufen!

KBZO Service & Dienste gGmbH
Marion Leidig | Reinigung & Wäsche
0751 4007-557
Sauterleutestraße 15 
88250 Weingarten WIR

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

Unfallinstandsetzung
Fahrzeuglackierung
Glasersatz & Reparatur
Mietwagen
El. Achsvermessung
Lackierfreies Ausbeulen
Kunststoffreparatur

Elektroniker (m/w/d) Automatisierungstechnik 
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 42577

Sie sorgen für die Instandhaltung und Optimierung 
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie 
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen.

Teamleiter (m/w/d) Verpackung/Konfektionierung
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 38801

Sie führen und fördern unsere Mitarbeitenden im Bereich 
Verpackung, übernehmen die Kapazitäts- und Feinplanung 
unserer Produkte und wirken bei Prozessoptimierungen 
und der Qualitätssicherung mit.  

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen | Vollzeit | Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die regula-
torischen Vorgaben ein. 

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie uns 
gerne an: +49 751 3700 6322

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

staatlich gefördert

zukunftssicher

Energetische Sanierung
www.langer-bauwerk.de

KFZ-MARKT

IMMOBILIENMARKT


